
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

In der Stille angekommen 
 

In der Stille angekommen, werd ich ruhig zum Gebet. 
Große Worte sind nicht nötig, denn Gott weiß ja,  

wie’s mir geht. 
 

Kehrvers: 
Danken und loben, bitten und flehn, Zeit mit Gott verbringen. 

Die Welt mit offnen Augen sehn. 
Reden, hören, fragen, verstehn. Zeit mit Gott verbringen. 

Niels 

* 2. Dezember 2008  
† 26. Mai 2025 

 

„Denn ich weiß wohl, was ich für Gedanken über euch habe, 
spricht der Herr: Gedanken des Friedens und des Leides,  

dass ich euch gebe Zukunft und Hoffnung 
       Jeremia 29,11 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Jupiter Jones „Still“ 
 

Begrüßung 
 

Gemeindelied: In der Stille angekommen 
 

Gebet 
 

Lied „Dir gehört mein Herz“ 
 

Lesung 
 

Orgel: Halleluja (Leonhard Cohen) 
 

Ansprache 
 

Gemeindelied: Ins Wasser fällt ein Stein 
 

Gedanken zu Jeremia 29,11 
 

Muse „Ghosts“ 
 

Abschied 
 

Lied: „Elefanten“ 
 

Ansagen 
 

Segen 
 

Orgel zum Ausgang: „Weißt du wieviel Sternlein stehen“ 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In der Stille angekommen 
 

In der Stille angekommen, werd ich ruhig zum Gebet. 
Große Worte sind nicht nötig, denn Gott weiß ja,  

wie’s mir geht. 
 

Kehrvers: 
Danken und loben, bitten und flehn, Zeit mit Gott 

verbringen. 
Die Welt mit offnen Augen sehn. 

Reden, hören, fragen, verstehn. Zeit mit Gott verbringen. 
Die Welt mit seinen Augen sehn. 

 
In der Stille angekommen, leg ich meine Masken ab. 

Und ich sage Gott ganz ehrlich, was ich auf dem Herzen hab. 
 

Kehrvers: 
Danken und loben, bitten und flehn, Zeit mit Gott 

verbringen. 
Die Welt mit offnen Augen sehn. 

Reden, hören, fragen, verstehn. Zeit mit Gott verbringen. 
Die Welt mit seinen Augen sehn. 

 
In der Stille angekommen, schrei ich meine Angst heraus. 

Was mich quält und mir den Mut nimmt,  
all das schütt ich vor Gott aus. 

 
Kehrvers: 

Danken und loben, bitten und flehn, Zeit mit Gott 
verbringen. 

Die Welt mit offnen Augen sehn. 
Reden, hören, fragen, verstehn. Zeit mit Gott verbringen. 

Die Welt mit seinen Augen sehn. 
 



 
 
 
 
 
 

Ins Wasser fällt ein Stein 
 

Ins Wasser fällt ein Stein, 
ganz heimlich still und leise, 

und ist er noch so klein, 
er zieht doch weite Kreise. 

Wo Gottes große Liebe 
in einen Menschen fällt, 

da wirkt sie fort 
in Tat und Wort, 

hinaus in unsre Welt. 
 

Ein Funke, kaum zu sehn, 
entfacht doch helle Flammen, 

und die im Dunkeln stehn, 
die ruft der Schein zusammen. 

Wo Gottes große Liebe 
in einem Menschen brennt, 

da wird die Welt 
vom Licht erhellt, 

da bleibt nichts, was uns trennt. 
 

Nimm Gottes Liebe an. 
Du brauchst dich nicht allein zu mühn, 

denn seine Liebe kann 
in deinem Leben Kreise ziehn. 
Und füllt sie erst dein Leben, 
und setzt sie dich in Brand, 

gehst du hinaus, 
teilst Liebe aus, 

denn Gott füllt dir die Hand. 
 


